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iGottardo

Im Laufe der Woche

Oben Rechts: Livio Anwander, der
Schützenkönig des Knabenschiessen
in Zürich, der als ersteAnerkennung
die persönlichen Glückwünsche des
Generals entgegennehmen konnte.
Oben: Oberst Philipp Friedländer,
der neue Kommandant der Schiess-
schulen (Bew. Nr. 11238)
Links: Der Startplatz auf Muottas
Muraigl bei Samaden des hochal-
pinen Segelflug-Forschungslager im
Oberengadin. Die Schweiz. Segelflie-
ger, die im hochalpinen Forschungs-
lager in Samaden die Drei- und
Viertausender mit ihren lautlosen
„Windvögeln" umkreisten und die
Hangwinde auskundschafteten, lei-
sten wertvolle Pionierarbeit. Unser
Bild zeigt den Startplatz auf Muottas
Muraigl bei Samaden (Bew.Nr.6208)
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(ilgobe, welche sich die Schweizerische Win-
fe gestellt hat, wird immer bedeutungsvoller,

ijer der Krieg dauert. Unser Bild oben zeigt
Wmoschinensticken des roten Winterhilfs-Ab-

inSpeicher.— Bild unten: Eine Appenzellem
schmucken Tracht sitzt über ihrem Stick-

um in sorgfältiger Handarbeit das zierliche
der Winterhilfe 1942 zu schaffen

2. Zu den Verstärkungen, die
von den Russen Im Kaukasus
herangeführt werden, gehört
ein kleiner, wendiger Tank,
der wahrscheinlich im Ural
hergestellt wird
3. Spuren schwerer Kämpfe
am untern Terek, wo sich die
russische Nachhut nicht schnell
genug hinter den Wasserlauf
zurückziehen und schliesslich
auch den Flussübergang der
Deutschen nicht verhindern
konnte
4. Zu den vorsorglichen Mass-
nahmen, welche in JüngsterZeit
in grösserem Umfange durch
die Alliierten vorgenommen
wurden,zähltauch die Truppen-
landung im Belgisch-Kongo.
Eine Abteilung der Eingebore-
nentruppen, deren es 15 000
unter der Leitung von 150
europäischen Offizieren gibt,
in der Hauptstr. v. Leopoldville

1. Die Überreste schwerer
Tankgefechte, wenige km vom
Stadtrand v. Stalingrad entfernt,
wo die Anstrengungen der
Deutschen zur Eroberung rie-
sige Ausmasse angenommen
haben, dass sie fast nicht mehr
überboten werden können
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